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Fünfter Abfhnitt.

Berfalze, Ornanilche Glektrochemie,

»Derfulfat und Perdlorat.

Gegenüber den Riefenzahlen der Alfalichlorideleftrofyfe ver:
fchrwinden die feinen Mengen, die von einigen anderen, bisher
noch nicht erwähnten Stoffen fabrifmäßig dur Eleftrofyfe ge:
ftellt werden. Ich möchte indefjen Doch die Heritellung von über-
ihtoefelfauren Salzen (Berfulfaten) erwähnen, die als ftarfe Ory-
dationgmittel unter anderem in der photographiihen Technik
Eingang gewonnen haben. Zur Herftellung von Ammonium-
perfulfat (NH,),8; 0, eleftrofyfiert man eine gejättigte twäfjrige
Löfung von Ammoniumfulfat (NH,),SO, mit ftarfem Strome bei
guter Kühlung. Um zu verhindern, daß das an der Anode ent:
ftandene Perjulfat an der Kathode reduziert wird, trennt man
durch ein Diaphragma oder nach dem Glodenverfahren. In den
Rathodenraum kommt 5Oprozentige Schwefelfäure. Auch durch)
Chromatzujas fann man die fathodische Neduftion vermeiden.
Sit die Löfung an Verjulfat gefättigt, jo fcheidet fi) das Salz
in fhönen Rriftallen aus; e3 wird von HBeit zu Beit auß der
Belle entfernt; durch Eintragen von frifhem Ammoniumfulfat
wird die Löfung gejättigt erhalten.

Durch Elektrolyfe einer Kaltumchloratlöfung gelangt man unter
beftimmten Bedingungen zu Kaliumperhlorat KCIO,, das in
der Sprengtechnif und in der analytifchen Chemie verwandt wird.

Sodoform.

Die zahlreichen Verfahren, die auf eleftrofytiicher Reduktion
und Oxydation von Verbindungen der organijchen Chemie be-
ruhen, jcheinen bis jeßt feinen rechten technischen Erfolg zu erzielen.
Selbft die elegante Darjtellung von Sodoform durch Efeftrofyje
einer alfoholifchen Löfung von Sodfaltum fcheint wenig im Gebraud)
zu fein; nur eine Fabrik, heißt es, foll nad) diefem Verfahren
Sodoform heritellen, was fogar von anderer Seite beftritten wird.
Ob die Eleftrolyfe auch auf Diefen Gebieten der chemifchen

Großinduftrie einmal technische Erfolge erringen wird, läßt ich
heute nicht fagen. So einfach die eleftrofytischen Verfahren auf
dem Papier ausfchauen, fo viele Schwierigkeiten ‚bieten fich ge-
wöhnlich bei der praftiihen Durchführung, befonders dann, wenn
man die im Laboratorium erprobten Verfahren für den Groß-


